
Sie erreichen uns mit der Stadtbahnlinie 1, Haltestelle "Betheleck".

Gedächtnis-Sprechstunde
Merkblatt für Patienten und Angehörige

Gadderbaumer Strasse 33
33602 Bielefeld
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e-mail: seniorensprechstunde@evkb.de
www.gerontopsychiatrie-bielefeld.de

Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie Bethel

Gedächtnis-Sprechstunde

Anmeldung:
Mo. - Do. 8:30 - 17:00 Uhr, 
Fr. von 8:30 - 15:00 Uhr

Gadderbaumer Strasse 33
33602 Bielefeld

Tel.: 05 21 | 7 72 - 7 85 24
e-mail: seniorensprechstunde@evkb.de
www.gerontopsychiatrie-bielefeld.de

Psychiatrische Ambulanz



Gedächtnis-Sprechstunde

Mit zunehmendem Alter beklagen viele Menschen

ein Nachlassen ihrer geistigen Fähigkeiten. Viele

beschäftigen sich daher mit der Frage, was "normal"

ist und ab wann es sich um eine Erkrankung, zum

Beispiel einen fortschreitenden Gedächtnisverlust

wie etwa bei der Alzheimerdemenz handeln könnte.

Zur Klärung dieser Frage sind häufig genauere

Untersuchungen notwendig.

Wenn Sie sich diese Frage stellen, ist eine Vorstellung

in unserer Sprechstunde für Personen mit Gedächt-

nisproblemen sinnvoll. Im Rahmen der Gedächtnis-

sprechstunde bieten wir Ihnen so gezielte Hilfe bei

Vergesslichkeit. Es steht Ihnen dort ein multipro-

fessionelles Team aus Ärztinnen und Ärzten, Sozial-

arbeiterin, Psychologen, Ergotherapeutinnen und

Pflegepersonal zur Verfügung. 

Haben Sie Fragen oder möchten Sie einen Termin

vereinbaren, dann rufen Sie uns an!

Welche Untersuchungen werden angeboten?

Ärztliches Gespräch mit körperlicher und 
neurologisch /psychiatrischer Untersuchung

Laboruntersuchungen

Evtl. Durchführung von EEG (Hirnstrom-
Messungen) und EKG

Evtl. Veranlassung von CCT- (Computer-
Tomographie) oder MRT (Magnetresonanz-
tomographie) des Kopfes

Individuelle neuropsychologische 
Testdiagnostik

Was bietet die Gedächtnissprechstunde?

Spezialisierte diagnostische Klärung nach 
neuesten neuropsychiatrischen Grundlagen

Information über die Untersuchungsergebnisse

Ausführliche Beratungs- und Aufklärungs-
gespräche mit Betroffenen und Angehörigen

Therapieempfehlung zur medikamentösen 
Behandlung,  zu ergotherapeutischen Maß-
nahmen (Training der Alltagskompetenzen, 
Gedächtnistraining etc.) und pflegerischer
Anleitung.

Enge Zusammenarbeit mit Ihrem Haus- und
Facharzt

Begleitung mit Verlaufsuntersuchungen und
Beratungen


